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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Prof. Dr. Ralph Weber, Fraktion der AfD 
 
 
Drogentote 2019 
 

und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Bundesweit ist laut Medienberichten die Zahl der Drogentoten 2019 

deutlich gestiegen. (Welt - Deutlich mehr Drogentote in Deutschland - 

Anstieg um fast zehn Prozent) 

 

1. Trifft dies auch auf die Zahl der Drogentoten in Mecklenburg-

Vorpommern zu (bitte die Zahlen der Drogentoten für die Jahre 2015 

bis 2019 nennen)? 

 

 

 

Diese Aussage trifft für Mecklenburg-Vorpommern nicht zu. Die Zahl der Drogentoten wird in 

der Tabelle in der Antwort zu Frage 2 zusammenhängend nach Jahren, Landkreisen und 

kreisfreien Städten aufgeführt. 

 

 

  

https://www.welt.de/vermischtes/article206768005/Rauschgift-2019-deutlich-mehr-Drogentote-in-Deutschland.html
https://www.welt.de/vermischtes/article206768005/Rauschgift-2019-deutlich-mehr-Drogentote-in-Deutschland.html
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2. Wie verteilen sich diese auf die einzelnen Landkreise und kreisfreien 

Städte? 

 

 

 

Landkreis (LK) 2015 2016 2017 2018 2019 

Landeshauptstadt Schwerin 1  1   

Hansestadt Rostock  5  1 1 

LK Nordwestmecklenburg      

LK Ludwigslust-Parchim 1     

LK Rostock  3 2 1 1 

LK Mecklenburgische Seenplatte   1  1 

LK Vorpommern-Rügen 2  1 2  

LK Vorpommern-Greifswald 1 1  1 2 

Drogentote gesamt 5 9 5 5 5 

 

 

 
3. Welche Drogen sind für die Todesfälle verantwortlich (bitte in 

Tabellenform auflisten)? 

 

 

 

 

Da es sich bei den Todesursachen teilweise um Mischintoxikationen (gleichzeitiger 

beziehungsweise zeitnaher Konsum mehrerer Drogenarten) handelt, können mehr todes-

ursächliche Drogenarten aufgeführt sein, als Rauschgifttote in dem Jahr erfasst sind.  

  

Überdosis von 2015 2016 2017 2018 2019 

Heroin  1    

Heroin i. V. m. sonstigen Drogen 2     

Kokain   1 1  

Kokain i. V. m. sonstigen Drogen      

Amfetamin      

Amfetamin i. V. m. sonstigen Drogen 1 2   2 

Ecstasy      

Ecstasy i. V. m. sonstigen Drogen 1    1 

Substitutionsmittel      

  davon Methadon/Polamidon     1 

  davon Subutex      

Substitutionsmittel i. V. m. sonstigen Drogen    1  

  davon Methadon/Polamidon    1  

  davon Subutex      

Sonstige Btm/Drogenart nicht bekannt 1   3  

  davon Opiat/Opioid Arzneimittel 1 4 2 2  

  davon neue psychoaktive Stoffe  3 1  1 

Suizid      

Langzeitschäden      

Unfall/Sonstige   1   

Drogentote gesamt 5 9 5 5 5 
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4. Sind unter den Drogentoten des in Frage 1 befragten Zeitraums auch 

Personen, die am Methadonprogramm teilgenommen haben? 

 

 

 

In der Landesverwaltung werden keine Statistiken geführt, die einen Zusammenhang zwischen 

den Rauschgifttoten und der Teilnahme an einem Methadonprogramm erfassen.  

 


